
 
 

 
 

     

  
 
 Voll reingehängt gegen den Bundesligisten Bayer Leverkusen: die A-Junioren (v.l.) 
   Malik Schäfer, Nils Schäfer, Leo Blenske und Raul Romero Centeno. 

 
 Fußball  

U19-DFB-Pokal: Mit Mut und großer Leidenschaft  
  

Ein mutiger Auftritt mit leidenschaftlich geführten Zweikämpfen und ohne 
Respekt gegenüber einem hoch gehandelten Favoriten – die U19-Fußballer 
des TSV SCHOTT waren in der ersten Runde des DFB-Pokals mindestens 
auf Augenhöhe mit dem Nachwuchsteam von Bayer Leverkusen. Bei der 0:1 
(0:0)-Niederlage vor rund 250 Zuschauern auf heimischem Rasen war es 
eine einzige Unaufmerksamkeit, die den Gästen am Ende den Sieg 
bescherte: In der 73. Minute stand U18-Nationalspieler Emrehan Gedikli (bei 
Bayer auch mit einem Profivertrag ausgestattet) im Strafraum zu frei, TSV-
Keeper Niclas Lantzsch hatte keine Chance. Es war eine der wenigen 
Torgelegenheiten für den Bundesligisten in dieser Partie. 
Besonders in den ersten 15 Minuten hatte die Mannschaft von Trainer 
Thorsten Effgen die Angriffsbemühungen von Bayer sehr konsequent und 
kompromisslos unterbunden und verbuchte sogar Feldvorteile. „Die 
Mannschaft spielt mutig und hat tatsächlich mehr Chancen als Leverkusen“,  
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so das Fazit von TSV-Jugendleiter Samuel Horozovic zur Pause. „So kann 
es weitergehen.“ Ging es phasenweise noch, bis zu eben jener 73. Minute. 
Trotz der Niederlage überwog nach 90 Minuten der Stolz über die 
couragierte Leistung. „Wir haben alles umgesetzt, was wir wollten“, 
resümierte Thorsten Effgen. „Darauf können wir stolz sein.“ Die Vorstellung  
der SCHOTT-Junioren war indes noch viel höher zu bewerten: Neben 
vielen jungen Nationalspielern stand auf seiten der Leverkusener 
beispielweise Iker Bravo Solanilla auf dem Platz, ein für eine 
Millionensumme zu dieser Saison verpflichteter Mittelstürmer vom FC 
Barcelona. 
TSV SCHOTT Mainz: Niclas Lantzsch, Raul Romero Centeno, Leo 
Blenske, Silas Koellmer, Dogukan Tüysüz, Luis Kundel Vazquez (63. Noel 
Magiera), Nils Schäfer, Tim Arnhold (67. Felix Holm), Dorian Cucchiara, 
Matti Rieß (77. Pero Luca Filtzinger), Malik Schäfer (53. Anes Abdiovski) 

 

  
 

 Auch Dogukan Tüysüz (l.) und Kapitän Dorian Cucchiara zeigten vollen Einsatz. 
 

 
 

Regionalliga: 480 Zuschauer feiern ersten Saisonsieg 
 

Vier Punkte aus vier Spielen und Tabellenplatz elf – die Fußballer des TSV 
SCHOTT sind mit einem Sieg, einem Remis und zwei Niederlagen in die 
Regionalliga Südwest gestartet. Eine enorme Weiterentwicklung 
beobachtete Chefcoach Sascha Meeth zuletzt bei der 2:3 (0:3)-Niederlage 
beim TSV Steinbach Haiger. In Hessen lag das Team um den neuen  
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Kapitän Jost Mairose zwar schnell mit 0:3 (7., 10. und 19. Minute) zurück. 
Doch im Gegensatz zu solchen Phasen in der Vorsaison bäumte sich der 
TSV SCHOTT lautstark auf, startete die Aufholjagd und kam durch die Treffer 
von Etienne Portmann in der 35. und 64. Minute noch heran. Am Ende sei 
sogar noch ein Unentschieden möglich und verdient gewesen, so Meeth. 
Ebenfalls nicht zurückgesteckt hatte seine Mannschaft schon zuvor beim 
Auswärtsspiel in Aalen. Der VfR siegte zwar mit 3:1 (2:0), doch auch hier 
gaben die Gäste nie auf, entwickelten Kampfgeist und erzielten durch 
Konstantin Fring (65.) das Anschlusstor. Zu diesem Zeitpunkt war der TSV 
bereits fast eine Viertelstunde in Unterzahl, denn Neuzugang Hüseyin 
Bakirsu (Eintracht Frankfurt U19) hatte nach Foul die Rote Karte gesehen. 
 
Den ersten Sieg in seiner zweiten Regionalliga-Saison in Folge feierte der 
TSV SCHOTT am zweiten Spieltag im Heimspiel gegen den FC Gießen. Im 
Flutlichtspiel vor rund 480 Zuschauern erzielte Nils Lihsek in der 51. Minute 
den Treffer zum 1:0, gleichzeitig der spätere Endstand. Danach sah Sascha 
Meeth seine Akteure sehr gut in der Verteidigung dieser Führung. „Wir waren 
schon ab Mitte der ersten Hälfte das klar bessere Team“, bescheinigte der 
Coach. „Deshalb war der Sieg auch absolut verdient.“ Zwar kamen die Gäste 
aus Gießen noch zu einigen wenigen Chancen, doch die aufmerksame 
Defensivarbeit sowie Paraden von Keeper-Neuzugang Jonas Weyand (1.FC 
Kaiserslautern) hielten den Kasten sauber. Es war nach dem 0:0 zum 
Heimauftakt gegen die TSG Balingen das zweite Spiel ohne Gegentor für 
den TSV SCHOTT.   
 

 Nächstes Heimspiel: Samstag, 4. September 2021, 14 Uhr, gegen  
 SG Sonnenhof Großaspach (Bezirkssportanlage Mombach)  
 

     
      
 Nils Lihsek (Foto links, am Ball) war gegen den FC Gießen der Siegtorschütze. Leon Kern  
 und Tim Müller (Nummer 31) sorgten mit ihrem Einsatz dafür, dass die Führung hielt. 
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Von-Poll-Immobilien-Cup: Fußballfest mit Nachbarn 
  

 TSV SCHOTT gegen SV Gonsenheim – stets Derbys mit einer großen 
 Portion Rivalität und diesem gewissen Reiz. Kann man dabei auch an  

ein freundschaftliches Fußballfest unter den Nachbarvereinen denken?  
Das passt nicht! Passt doch! Der Von-Poll-Immoblien-Cup war bereits die  
zweite Auflage des Kräftemessens mit den Gonsenheimern. Dieses Mal  
auf dem Gelände des TSV SCHOTT, trafen alle Teams beider Klubs von  
der U7 bis zur U17 in mitreißenden Spielen aufeinander. Die U7- bis U9- 
Junioren übten sich im neuen System des Kinderfußballs im SWFV –  
da hatten nicht nur die kleinen Kickerinnen und Kicker jede Menge Spaß. 
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Leichtathletik 

Viel Edelmetall und Top-Leistungen bei Titelkämpfen 
  
Jede Menge Edelmetall und viele Top-Leistungen gab es für die 
Leichtathleten des TSV SCHOTT bei nationalen Titelkämpfen. Das Frauen-
Quartett über 4x100 Meter lief bei den Süddeutschen Meisterschaften in 
Walldorf in 46,56 Sekunden zur Silbermedaille – ein hauchdünnes Finish, 
denn damit blieben Nicole Krämer, Luise Pecht, Helen Marhöfer und Lena 
Spindler nur eine Hundertstelsekunde hinter den Siegerinnen vom 
Wiesbadener LV. Pecht stand auch im 400-Meter-Finale, in dem sie in 
55,87 Sekunden Rang vier belegte. Ebenfalls Vize-Meister wurden Jan 
Schmied, Erik Barzen und Daniel Jeckel über 3x1000 Meter in 7:38,33 
Minuten. Der SSC Hanau-Rodenbach gewann in neuer deutscher 
Jahresbestzeit (7:24,16). Herausragend auch der dritte Platz von Phyllis 
Mainka  über 800 Meter: In einem stark besetzten Feld blieb sie in neuer 
Bestzeit (2:10,38) nur um 13 Hundertstel hinter Rang zwei. Silber und  
Bronze sammelten zudem Bea Schultheiß und Jule Glaßer im 
Stabhochsprung hinter Deutschlands bester Stabhochspringerin Jacqueline 
Otchere (MTG Mannheim).  
Bei den Deuschen U20/U18-Meisterschaften in Rostock gab es für die 
SCHOTT-Athleten ebenfalls tolle Leistungen und Zeiten. Cosima Ermert (U 
20) wurde bei ihrem ersten großen Wettkampf über 800 Meter Fünfte 
(2:14,41 Minuten). Helen Marhöfer (U20) lief über 100 Meter auf Platz 
zwölf. Hoch hinaus ging es bei den Süddeutschen Meisterschaften im 
Stabhochsprung in Frankfurt für zwei Starterinnen des TSV SCHOTT: 
Ronja Ader übersprang in der Altersklasse W14 2,75 Meter und sicherte 
sich Silber. Jule Glaßer verbesserte ihre Bestleistung auf 3,40 Meter und 
belegte in der U23 Rang vier. 

   
  

  Starkes Staffelrennen: Über 4x100 Meter fehlte dem Quartett des TSV SCHOTT 
                nur eine Hundertstelsekude zur süddeutschen Meisterschaft. 
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  Bei verschiedenen nationalen Titelkämpfen freuten sich die Leichtathleten des TSV 
 SCHOTT über zahlreiche Medaillen, Bestleistungen und Top-Platzierungen. 
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Fitness- und Gesundheitssport 

Zumba, Faszien-Fit und Rückentraining beim TSV 
 

    
 

Beim TSV SCHOTT Mainz sind neue Fitness- und Gesundheitskurse 
gestartet: 

• Fitnesskurse mit Yoga, Pilates, Zumba, TRX, Faszien - oder CoreFit 

• Präventionskurse mit Rücken- und Cardio-Fit (Teilerstattung der Kosten 
über die Krankenkasse möglich) 

• Rehasport-Kurse mit ärztlicher Verordnung oder privater Zuzahlung 

Weitere Infos unter: 

Fitnesskurse - Fitness, Reha und Gesundheitssport – TSV SCHOTT 
Mainz 
Präventionskurse - Fitness, Reha und Gesundheitssport – TSV 
SCHOTT Mainz 
Rehabilitationssport - Fitness, Reha und Gesundheitssport – TSV 
SCHOTT Mainz 

 

   

  

Informationen über das Sportgeschehen beim TSV SCHOTT Mainz 

unter www.tsvschott.de  
 

 

Redaktion: Silke Wernet, silke.wernet@tsvschott.de 
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